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                                    Monatsspruch im September  2015 
 

Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht ins 

Himmelreich kommen.                                                                      Mt 18,3                                                           
                                                         

 
Kinder auf der Flucht. 
Wieviel Not und Elend hat 
dieses Mädchen schon 
durchgemacht?  Wieviel 
Sehnsucht hat es nach 
einem Zuhause, nach 
unbeschwertem Spielen 
und Lernen?   
„Mit jedem Kind, das dir 
begegnet, ertappst du Gott 
auf frischer Tat.“  
 So soll es Martin Luther 
einmal gesagt haben.                                                                                 Foto: Die Welt 
Wieviel Gaben legt Gott in jedes Kind! Sie warten darauf,  „ausgepackt“ zu                                                       
werden und wachsen zu dürfen. Wird dieses Mädchen es einmal erleben?  
 

Nun hat die Schulzeit wieder begonnen. Tapfer radeln unsere Halligkinder 
jeden Morgen zur Schulwarft.  Ihre neue Lehrerin haben sie schon ins Herz 
geschlossen.  Jeden Tag lernen sie etwas  Neues, entdecken ihre je eigenen 
Gaben und üben zugleich ein gutes Miteinander.  Wir wünschen von Herzen, 
das es ein richtig gutes Schuljahr wird!  Für alle Eltern hat der Philologe und 
Lehrer Wolfgang Pfleiderer einen guten Rat: „Du sollst in deinem Kind nicht das 
Wunderkind sehen, aber das Wunder: Kind.“  
Und jeder trägt seine Kindheit in sich. Für viele ist sie ein großer Schatz, für 
andere ein Stück Last, je nachdem, ob man frohe oder dunkle Tage erlebt hat.                                                                                                                               
 



Maria Waser, eine Schriftstellerin aus der Schweiz, hat einmal geschrieben: 
„Kindheit ist kein zeitlicher Begriff, sondern ein Gelände der Seele, allezeit 
dem offen, der das Lernen nicht verlernt und nicht das Staunen.“   
Jesus hat die Kinder ganz obenan gestellt. Mit ihrem unverstellten Charakter, 
ihrem Staunen-Können und ihrer Schutzlosigkeit sind sie kostbare und 
zerbrechliche Gottesgeschenke. Sie haben eine ganz besondere Nähe zur 
neuen Welt Gottes, die schon hier und heute anbrechen will.  Und sie brauchen 
unsere Fürsorge. Die Halligkinder genauso wie die Kinder, die aus Kriegs- und 
Krisengebieten zu uns kommen.  Jedes Kind braucht ein Zuhause! 
Gott auch. Wo ist Gott zuhause?  Ein Arzt-Kind sagte es einmal so:  „Jetzt weiß 
ich’s, er wohnt im Himmel, und in der Kirche hat er seine Praxis.“   
Willkommen in Gottes Praxis auf Hooge! Unsere Halligkirche ist fast jeden Tag 
geöffnet.  
Einen schönen Spätsommer wünscht                      Ihr/Euer  Martin Witte 
 

                                                          Mittagszauber  
 
Im Garten wandelt hohe Mittagszeit, 
der Rasen glänzt, die Wipfel schatten breit; 
von oben sieht, getaucht in Sonnenschein 
und leuchtend Blau, der alte Dom herein. 

 
Am Birnbaum sitzt mein Töchterlein im Gras; 
die Märchen liest sie, die als Kind ich las; 
ihr Antlitz glüht, es ziehn durch ihren Sinn 
Schneewittchen, Däumling, Schlangenkönigin. 
 
Kein Laut von außen stört; 's ist Feiertag - 
nur dann und wann vom Turm ein Glocken-
schlag!                                                                       
Nur dann und wann der mattgedämpfte Schall 
im hohen Gras von eines Apfels Fall! 
 
Da kommt auf mich ein Dämmern wunderbar, 
gleich wie im Traum verschmilzt, was ist und 
war: die Seele löst sich und verliert sich weit 
im Märchenreich der eignen Kinderzeit. 

Zeichnung: Traude Schlegel                                         Emanuel Geibel (1815 - 1884)          

                                  

http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/gedicht/16823
http://www.aphorismen.de/autoren/person/1401/Emanuel+Geibel


                                                  Musik in unserer Halligkirche 

„Festliche Musik für Trompete und Orgel“ mit Rudi Scheck und Lilly Back, es 
erklingen Werke von J.Stanley, J.S.Bach, G.F.Händel, G.Ph. Telemann u.a., am  
Dienstag, den 1.September um 20.00 Uhr  
 
„ Guitarra Espagnola und Cancion“:  Gitarrenkonzert mit Wolfgang Mayer, 
Musik, Geschichten und Lieder von Joaquin Rodrigo, Nino Ricardo, Tom Jobim 
u.a.,  am Dienstag, den 8.September um 20.00 Uhr  
          Eintritt bei beiden Konzerten frei,  eine Spende wird erbeten 
 
                                              Wir erbitten Gottes Segen 
Claudia und Michael Wilting aus Unna werden am 5. September um 14.00 Uhr 
in unserer Kirche getraut. Ihr Sohn Oskar wird getauft. 
Am 6.September geben sich im Gottesdienst um 10.00 Uhr Annette Reuther 
und Heiko Ohff  aus Kiel ihr Ja-Wort.  

 
Filmgesprächskreis am Freitag,  
den 18.September um 20.00 Uhr 
 im Pastorat. 
                            Herzlich willkommen! 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 

Backenswarft  und  Westerwarft   
Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem 
Niedergang sei gelobet der Name des 
Herrn!                           Psalm 113,3    
 
 

 



                                              Unsere Gottesdienste 
 
Sonntag            6.9.   10.00 Uhr Gottesdienst  
 
Sonntag          13.9.   10.00 Uhr Gottesdienst  
 
Sonntag          20.9.   10.00 Uhr Familiengottesdienst: Ein neues  
                         Schuljahr hat begonnen – wir erbitten Gottes Segen. 
 
Sonntag          27.9.   10.00 Uhr Gottesdienst auf plattdeutsch 
                                     mit Frau Gertrude v. Holdt-Schermuly 
                                                         (Pastor Witte in Hörnum und Rantum) 

 
Sonntag          4 .10.   10.00 Uhr Erntedank- Gottesdienst  
                                      mit Feier des Abendmahls 
 

 

Gemeinsames Singen -   an den Dienstagen 1.9., 22.9. und 29.9.                         
                                            jeweils um 19.00 Uhr im Pastorat  
                                             
Seniorennachmittag, Kindertreff, „Krabbelkreis“  und Musikunterricht  - wir 
laden ein nach gegenseitiger Absprache  
 
Wir wünschen Gottes Segen 
         zum Geburtstag! 
 
Bernhard Diedrichsen   
24.September        89  Jahre  
 
 … und allen weiteren „Geburtstagskindern“  
in diesem Monat! 
 

Ev. Luth. Kirchengemeinde Hooge      Kirchwarft 1     DE- 25859 Hallig Hooge 
Der Kirchenvorstand und Pastor Martin Witte 
Telefon: 04849-230      Telefax: 04849 -  909900 
E-Mail:  hooge@kirchenkreis-nordfriesland.de  und  pastor@hooge.de 
Freundeskreis Halligkirche Hooge:   www.halligkirche.de 
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